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Jahreshauptversammlung des DBV am 21. März 2015 in Nürtingen 
Kurz-Protokoll von Nicole Wilbert, DBV-Geschäftsstelle 
 
Top 1 - Begrüßung: DBV-Präsident Ulrich Wenning eröffnet die Versammlung um 14.00 Uhr und 
begrüßt die Anwesenden. Herr Wenning bittet die Teilnehmer, sich zu Ehren der im vergangenen 
Jahr verstorbenen Mitglieder zu erheben. Die Mitgliedsvereine des DBV sind mit insgesamt 358 
von 754 möglichen Stimmen vertreten, wobei 301 Stimmen auf die Beiratsmitglieder übertragen 
wurden. Die Bürgermeisterin der Stadt Nürtingen, Frau Claudia Grau spricht ein Grußwort.  
 
Top 2 – Aussprache über die Tätigkeit des Präsidiums: Die Präsidiumsmitglieder erläutern ihre 
Aufgabenschwerpunkte im Jahr 2014 und beantworten Fragen aus der Versammlung. Dem DBV 
gehören derzeit 476 Clubs mit 26.257 aktiven Mitgliedern (davon 135 Junioren) an. Im 
vergangenen Jahr konnte 1 neuer Club im DBV begrüßt werden, 1 Club hat sich aufgelöst. Die 
Berichte der einzelnen Ressorts sind auf der Homepage des DBV veröffentlicht. 
 
Top 3 – Bericht des Masterpunktsekretariats: Robert Maybach präsentiert den Jahresrückblick 
2014, stellt die neuen Lifemaster vor und berichtet über die wichtigsten Punkte der Masterpunkt-
Reform. Der Bericht ist auf der Homepage des DBV veröffentlicht.  
 
Top 4 – Bericht der Referentin für Frauenfragen: Petra von Malchus ruft zur Teilnahme am 
Internationalen Damenturnier in Augsburg auf, das vom 31.07.-02.08.2015 stattfinden wird.  
 
Top 5 – Bericht des Disziplinaranwalts: Der Disziplinaranwalt des DBV, Christian Schwerdt, 
berichtet über den Verlauf des Jahres 2014. Ihm sind 22 Anfragen zugegangen, von denen er eine 
an das Schieds- und Disziplinargericht weitergeleitet hat. Die sogenannte Hustenaffäre beschäftigt 
weiterhin die Gerichte und könnte sich ggf. noch eine weitere Zeit hinziehen. 
 
Top 6 – Bericht der Kassenprüfer: Der Kassenprüfer Kurt Lang informiert, dass bei der 
Kassenprüfung eine ordnungsgemäße Kassenführung festgestellt wurde. Im Jahr 2014 wurde 
vielfach sparsam gewirtschaftet und es wurden stellenweise Verbesserungen gegenüber den 
Etatansätzen erreicht. Die wirtschaftliche Entwicklung des DBV ist prinzipiell stabil. 
 
Top 7 – Antrag auf Entlastung des Präsidiums: Der Kassenprüfer Kurt Lang stellt den Antrag, 
das Präsidium zu entlasten. Das Präsidium wird bei 3 Gegenstimmen und 10 Enthaltungen 
entlastet. 
 
Top 8 – Vorlage und Verabschiedung des Etats 2015: Der Etat 2015 mit dem geplanten 
Endergebnis von -33,8 T€ wird von Herrn Herrenkind vorgestellt und bei 1 Gegenstimme 
verabschiedet. Die Zahlen sind auf der Homepage des DBV veröffentlicht.  
 
Top 9 – Neuwahl der DBV-Gerichte: Der bisherige Vorsitzende des Sportgerichts, Matthias 
Schüller wird einstimmig wiedergewählt. Die bisherigen Beisitzer Dr. Richard Bley, Claus Daehr, 
Jörg Fritsche, Helmut Häusler, Reiner Marsal und Dr. Michael Schneider werden einstimmig, Dirk 
Schroeder mit einer Gegenstimme und 2 Enthaltungen und Norbert Schilhart mit 28 
Gegenstimmen wiedergewählt. 
 
Der Disziplinaranwalt Christian Schwerdt wird einstimmig, seine Stellvertreter Renate Hanken und 
Detlev Piekenbrock werden mit jeweils einer Enthaltung wiedergewählt. 
 
Der bisherige Vorsitzende des Schieds- und Disziplinargerichts Wolrad Koehler wird bei 9 
Gegenstimmen und 19 Enthaltungen wiedergewählt. Da es für die Besitzer mehr Kandidaten als 
Plätze gibt, erfolgt die Stimmabgabe geheim. Folgende 8 Kandidaten sind direkt gewählt: 
Friederike Schäfer (342 Stimmen), Hans Frerichs (337 Stimmen), Göran Mattsson (300 Stimmen), 
Dr. Joachim Jacob (299 Stimmen), Petra Freifrau von Malchus (298 Stimmen), Bernhard Sträter 
(269 Stimmen), Ulrich Kratz (263 Stimmen) und Hans-Jörg Schinze (243 Stimmen). Die beiden 
Kandidaten mit den wenigsten Stimmen Uwe Siedenburg (223 Stimmen) und Wilfried Quetting 
(141 Stimmen) stehen bei Bedarf als Nachrücker zur Verfügung. 
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Top 10 – Gemeinnützigkeit: Dieter Bücking, der Schatzmeister des Landesbridgeverbands 
Hamburg-Bremen, betreut das Thema Gemeinnützigkeit in der gleichnamigen Arbeitsgruppe. Er 
berichtet von den steuerlichen Vorteilen, die ein gemeinnütziger Club in Anspruch nehmen kann 
und stellt einen Ablaufplan zur Beantragung der Gemeinnützigkeit durch die Clubs vor.  
 
Top 11 - Verschiedenes: Die nächste Jahreshauptversammlung des DBV wird voraussichtlich am 
9. April 2016 in Bremerhaven stattfinden. Es gibt keine weiteren Tagesordnungspunkte, Herr 
Wenning schließt die Versammlung um 18.30 Uhr.  
 
Nürtingen, 21.03.2015 

 

 

Ulrich Wenning         Nicole Wilbert 
(Versammlungsleiter)      (Protokollführerin) 


